
Aus der Sitzung vom 26.03.2015 

 

Projekt „Umbau Alter Mesner Stadel“ - Baurechtsvertrag 

Der Gemeinderat Gaimberg befürwortet mit 7 Ja-Stimmen (1 Enthaltung) den Abschluss eines 

Baurechtsvertrages für das Projekt „Umbau Alter Mesner Stadel“ auf der Gp. 290/4 KG 

Obergaimberg, vorbehaltlich, dass das in der GR-Sitzung am 26.02.2015 vorgestellte Konzept 

realisiert wird. 
 

Änderung Flächenwidmungsplan im Bereich der Gp. 257/1, KG Obergaimberg 
(siehe auch gesonderte Kundmachung vom 27.03.2015) 
 

Der Gemeinderat Gaimberg hat einstimmig gemäß den Bestimmungen des Tiroler 

Raumordnungsgesetzes beschlossen, den Entwurf des Raumplaners Dr. Thomas Kranebitter vom 

06.03.2015, GZL: 1350ruv/2015, über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde 

Gaimberg im Bereich der Gp. 257/1, KG Obergaimberg (zum Teil), durch vier Wochen hindurch 

während der Amtsstunden im Gemeindeamt Gaimberg zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 

Der Entwurf sieht eine Widmungsänderung für einen Teilbereich der Gp. 257/1, KG Obergaimberg, 

von derzeit „Freiland“ gemäß § 41 TROG 2011 in künftig „Wohngebiet“ gemäß § 38  TROG 

2011 vor. 
 

Gleichzeitig wurde einstimmig der Beschluss über die dem Entwurf entsprechende Änderung des 

Flächenwidmungsplanes gefasst. 
 

(Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 

keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hiezu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird). 

 

Jahresrechnung 2014 
(siehe auch gesonderte Kundmachung vom 30.03.2015) 
 

Der Gemeinderat Gaimberg hat die Jahresrechnung 2014 in der Form, wie sie zur allgemeinen 

Einsichtnahme aufgelegen ist, einstimmig genehmigt und der Rechnungslegerin Bgm.
in

 Martina 

Klaunzer die volle Entlastung erteilt. 
 

Die Jahresrechnung 2014 schließt wie folgt ab: 
 

      EINNAHMEN          AUSGABEN            RECHNUNGSERG. 
 

Ordentl. Haushalt      € 1.507.114,87 € 1.432.551,67 +  € 74.563,20 

Außerordentl. Haushalt      € 92.772,42 € 92.772,42   € 0,00 
 

Gesamt      € 1.599.887,29 € 1.525.324,09  +  € 74.563,20 

 
Festsetzung der Waldumlage für das Jahr 2015 
(siehe auch gesonderte Kundmachung vom 30.03.2015) 
 

Der Gemeinderat Gaimberg hat mehrheitlich mit 7 Ja-Stimmen und 1 Gegenstimme beschlossen, 

die Waldumlage für das Jahr 2015 gemäß § 10 der Tiroler Waldordnung 2005 wie folgt 

festzusetzen und hat dazu nachfolgende Verordnung erlassen: 
 

§ 1 

Festsetzung des Gesamtbetrages der Umlage 
 

Der Gesamtbetrag der Waldumlage 2015 wird mit € 6.110,83 festgesetzt. 
 

Berechnung 

Gesamtpersonalaufwand (lt. Jahresrechnung 2014) € 26.176,57 

Rückersatz für waldfremde Arbeiten (21 Std.) € 528,57 

Tatsächlicher Personalaufwand  € 25.648,00 
 

Gesamtfläche des Forstgebietes (lt. Walddatenbank)   655,51 ha 

davon Wirtschaftswald WW   110,72 ha 

 Schutzwald i.E.   328,39 ha 

 Schutzwald a.E.   216,40 ha 
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Umlageberechnung nach § 10 TWO 2005 

Gemeinde: Gaimberg     

Gesamtaufwand:  € 25.648,00     

  Ertragswald ohne Teilwald        439,11 ha 

  Wirtschaftswald        110,72  ha 

  Schutzwald im Ertrag        328,39  ha 

  Ertragswald Teilwald               -----    ha 

Ertragswald Gesamt         439,11 ha 

Hebesatz (Gesamtaufwand/Ertragswald)           58,41 € 

  Fläche % Hektarsatz Umlage 

WW 110,72 50% 29,21 € 3.234,13 

SiE 328,39 15%   8,76 € 2.876,70 

Teilwald  --- 50% 29,34  --- 

Summe:       € 6.110,83 
Der ausgewiesene Hektarsatz multipliziert mit den jeweiligen Flächen der einzelnen Betriebe/Teilwaldberechtigten ergibt die  Umlage 

Der anteilige Gesamtbetrag an der Umlage ist bei Waldeigentümern mit nachgewiesener Ausbildung wie folgt zu verringern: 

Forstfacharbeiter -20% 

Forstwirtschaftsmeister/Forstorgan -40% 

 

§ 2 

Verfahrensbestimmungen 
 

Für das Verfahren gelten die Bestimmungen der Bundesabgabenordnung – BAO i.V.m. dem Tiroler 

Abgabengesetz – TAbgG  i.d.g.F. 
 

§ 3 

Inkrafttreten 
 

Diese Verordnung tritt mit dem Ablauf des Tages des Anschlages an der Amtstafel in Kraft. 
 

-------------------------------------------------------------- 
 

Personalangelegenheiten 
 

Anstellung Themenwege-Betreuer für Sommersaison 2015 

Der Gemeinderat hat beschlossen, Herrn Tiefnig Michael, Grafendorf 58, 9905 Gaimberg, für die 

Betreuung der Sonnen- bzw. Themenwege vom 01.04.2015 bis 30.09.2015 bei der Gemeinde 

anzustellen. Die Anstellung erfolgt als geringfügige Beschäftigung nach dem Gemeinde-

Vertragsbedienstetengesetz 2012. 
 

Genehmigung Praktikumsplatz im Kindergarten Gaimberg 

Der Gemeinderat hat für Frau Elisabeth Ganzer, Speckbacherstraße 5, 9900 Lienz, einen 

unentgeltlichen Praktikumsplatz im Rahmen ihrer Ausbildung zur Kindergartenassistentin für das 

Kindergartenjahr 2015/2016 im Kindergarten Gaimberg genehmigt. Es erfolgt keine Entlohnung 

seitens der Gemeinde und auch keine Anstellung nach dem G-VBG. 

 

Straßensanierungen - Auftragsvergabe 

Der Gemeinderat Gaimberg hat einstimmig beschlossen, die Firma OSTA GmbH mit Sanierungs- 

und Asphaltierungsarbeiten in der Gemeinde Gaimberg nach Maßgabe des Angebotes vom 

23.03.2015 wie folgt zu beauftragen: 
 

 Bezeichnung - Bereich  Gesamtpreis Euro 

Pos. 1 Straßensanierung Untergaimberg Girstmair (vulgo Görele)  €         6.282,48 

Pos. 2 Straßensanierung Untergaimberg Kollnig (vulgo Idl)  €         4.209,94 

Pos. 3 Straßensanierung Bereich Zufahrt VS Grafendorf  €       10.005,98 

Pos. 4 Straßensanierung Faschingalmstraße Obergaimberg  €         9.750,24 

Pos. 5 Asphaltierung Zufahrt zu Wohnhaus Grafendorf 57a  €         3.644,85 

 Angebotssumme netto  €       33.893,49 

 + 20 % USt.  €         6.778,70 

 Angebotssumme (inkl. USt.)  €       40.672,19 
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Sanierung Klaubsteinmauer Wartschensiedlung - Auftragsvergabe 

Der Gemeinderat Gaimberg hat sich mehrheitlich (2 Gegenstimmen) dafür ausgesprochen, die 

Klaubsteinmauer in der Wartschensiedlung zu sanieren und dafür die Fa. Erdbau Strieder 

(vorbehaltlich einer Förderzusage der Dorferneuerung) zu beauftragen. Die Auftragssumme beträgt 

€ 2.900,-- inkl. USt. 
 

Gehsteig nach Obergaimberg 

Der Gemeinderat Gaimberg hat sich mit 7 Ja-Stimmen und 2 Gegenstimmen für die Planung bzw. 

Projektierung eines Gehsteiges nach Obergaimberg (Wachtlechner-Stöckl bis Egger-Brücke) 

ausgesprochen. Die Vergabe der Planungsarbeiten soll durch die Bürgermeisterin an den 

Billigstbieter erfolgen. 

 

Beschlüsse betr. Gemeindegutsagrargemeinschaft Gaimberg 
 

Genehmigung von Ausgaben 

Der Gemeinderat hat auf Antrag der Substanzverwalterin Klaunzer Martina einstimmig Ausgaben 

bzw. Zahlungsaufträge der Gemeindegutsagrargemeinschaft Gaimberg für den Zeitraum seit dem 

26.02.2015 in der Höhe von € 2.824,94 genehmigt. 
 

Zuschuss zu den Buskosten – Fahrt zum Erlebnisbauernhof GailtalBauer 

Der Antrag der Substanzverwalterin Klaunzer Martina, für die Busfahrt zum Erlebnisbauernhof 

GailtalBauer der Ortsbauernschaft/JB-LJ einen Zuschuss in der Höhe von € 300,-- vom 

Substanzkonto der GG-AG zu leisten, wurde vom Gemeinderat mit 7 : 2 Stimmen abgelehnt. 
 

Der Gemeinderat hat auf Antrag der GV Neumair Sara mehrheitlich mit 6 : 3 Stimmen einen 

Zuschuss von € 300,-- aus dem ordentlichen Haushalt der Gemeinde Gaimberg für die o.a. Busfahrt 

genehmigt (Bedeckung: HH-Stelle „Sonstige Ausgaben Gemeinderat“). 
 

Parkplatz Seichenbrunn – Sanierung und Vergrößerung 

Der Gemeinderat befürwortet mehrheitlich (1 Gegenstimme) die Sanierung bzw. Vergrößerung des 

Seichenbrunn-Parkplatzes im Debanttal. Für die Gemeindegutsagrargemeinschaft Gaimberg 

entstehen für diese Baumaßnahmen keinerlei Kosten. Die Finanzierung erfolgt durch den 

Nationalpark Hohe Tauern und den Österreichischen Alpenverein. 
 

Anstellung eines zweiten Almhirten in der Gaimberger Alpe – Bewerbung Glantschnig Simon 

Der Gemeinderat ist der Auffassung, dass für einen zweiten Almhirten in der Gaimberger Alpe kein 

Bedarf besteht und hat daher den Antrag der Substanzverwalterin, einen zweiten Almhirten 

geringfügig für die Sommersaison 2015 anzustellen mehrheitlich (5 Nein-Stimmen, 3 Ja-Stimmen, 

1 Enthaltung) abgelehnt. 
 

Bericht des ersten Rechnungsprüfers der Gemeindegutsagrargemeinschaft 

Der Bericht des ersten Rechnungsprüfers GR Lugmayr Alfred über die Rechnungsprüfung 

(Substanzkonto und Jahresabrechnung 2014 der GG-AG) wurde vom Gemeinderat zur Kenntnis 

genommen. 

 
Unterstützung der Wien-Aktion der NMS Lienz-Nord 

Der Gemeinderat Gaimberg hat einstimmig beschlossen, für die Gaimberger TeilnehmerInnen der 

Wien-Aktion 2015 der Neuen Mittelschule Lienz-Nord einen Zuschuss von € 30,-- pro SchülerIn zu 

gewähren. 

 

Zuteilung einer Grabstätte im Friedhof Gaimberg 

Der Gemeinderat Gaimberg hat einstimmig beschlossen, gemäß § 13 der Friedhofsordnung der 

Gemeinde Gaimberg das Benützungsrecht für das Einzelgrab Nr. 205 (Neuer Friedhof) ab 

27.03.2015 an Herrn Sießl Johann, wohnhaft in 9990 Nußdorf-Debant, zu vergeben. 
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Bebauung des Gst. 211/2 KG Untergaimberg (DI Frey Walter) 

Der Gemeinderat Gaimberg spricht sich einhellig dafür aus, dass das Gst. 211/2 KG Untergaimberg 

gemäß derzeit gültiger Flächenwidmung „Wohngebiet“ mit Wohnungen und nicht - wie vom 

Grundstückseigentümer beantragt - mit Appartements (Appartementhaus) bebaut werden soll. Eine 

Widmungsänderung von derzeit „Wohngebiet“ in „gemischtes Wohngebiet“ wird daher vom 

Gemeinderat nicht befürwortet. 

 

 
----------------------------------------------- 

 

Tiefnig Christian, Gde.Sekr. 


